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Anwesend 

 

 

- Vorsitz 

 

Özdemir, Salim     

 

 

- beratende Mitglieder 

 

Stauffer, Hermann Dr.     

 

 

- Mitglieder 

 

Altan, Cengiz     

Bayram, Nihal     

Becker, Astrid     

Bleicher, Marc-Antonin     

Buhrmann-Singh, Marga     

Canpolat, Nurhayat     

Cudina, Zeljko     

Demirbas, Haydar     

Nemazi-Lofink, Peimaneh     

Polat-Yagmur, Gülsüm   [Urkundsperson] 

Sabanci, Ertugrul   [Urkundsperson] 

Sincer, Aziz     

Taner, Süleyman     

Tasci, Ömer     

Yalniz, Hadi     

Yikmis, Sevim     

Ünal, Zorlu   [verlässt die Sitzung um 19:20 h, TOP 4] 

 

 

- Verwaltung 

 

Mehlkopf, Carsten     

 

 

- Schriftführung 

 

Mosch, Olga     

 

Entschuldigt fehlen 

 

 

- beratende Mitglieder 

 

Atalay, Yilmaz     
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Stumpf, Heinz-Werner     

 

 

- Mitglieder 

 

Bayram, Nilüfer     

Demiröz, Ahmet     

Dietz, David     

Huck, Brian Dr.     

Jafari-Gorzini, Mehdi     

Moseler, Claudius Dr.     

Trautwein, Karin     

Wolff, Elena     

Ökcüm, Hacer     

Özdemir, Lale     
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T a g e s o r d n u n g 
 

 

a) nicht öffentlich 

 

1. Entscheidung über die öffentliche Behandlung der unter b) genannten 

Punkte 

 

 

b) öffentlich 

 

2. Verpflichtung neuer Mitglieder 

 

3. Bericht des Vorsitzenden 

 

4. Bericht des Integrationsbeauftragten 

 

5. Die Arbeit des Beirats für Migration und Integration - Rückblick und Ausblick 

 

6. Vorstellung des Projekts "Vielfalt in der Polizei" 

 

7. Mitteilungen/Verschiedenes 
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Der Vorsitzende stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und die 

Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 

Als Urkundspersonen werden Frau Polat-Yagmur und Herr Sabanci festgelegt. Dem 

wird zugestimmt. 
 

Anschließend wird auf Bitte des Vorsitzenden kurz das Theaterstück „Satoe - Ge-

segnete Heimat“ von Herrn Tibor Locher und Frau Lara-Sophie Milagro vorgestellt. 

In diesem Theaterstück erzählen 12 SchauspielerInnen aus 7 Kulturen über das An-

kommen, das Unterwegssein, die Fremdheit und die Heimat. Da dieses Theater-

stück mit großem Erfolg im Jahr 2011 im Staatstheater Mainz aufgeführt wurde, wol-

len die Veranstalter noch drei Vorführungen organisieren und bitten den Beirat um 

eine finanzielle Unterstützung. 

Es wird vorgeschlagen, den Integrationsbeauftragten von Neunkirchen Herrn Cu-

dina auf Grund seiner Unterstützungsmöglichkeiten einzubeziehen und das Thea-

terstück auch im Saarland aufzuführen. 

Die Integrationsbeauftragten von Mainz und Neunkirchen und der Beiratsvorsit-

zende werden dieser Sache nachgehen und den Veranstaltern eine Rückmeldung 

geben. 

Die Informationsmaterialien werden von den Veranstaltern an die Geschäftsstelle 

gesendet.  

 

öffentlich 

 

Punkt 2 Verpflichtung neuer Mitglieder 
 

TOP 2 entfällt, da die Betroffenen nicht anwesend sind.  

 

Punkt 3 Bericht des Vorsitzenden 
 

Der Vorsitzende schlägt vor, eine Veranstaltung mit den Oberbürgermeisterkandi-

daten zu organisieren.  
 

Nach einer gemeinsamen Besprechung wird vereinbart: 

 Diese Veranstaltung ist keine städtische Veranstaltung, sondern eine Beirats-

veranstaltung im Namen der Listen. 

 Bei der Organisation können unter anderem Herr Özdemir, Frau Bayram (Ni-

hal), Herr Altan und Frau Nemazi-Lofink helfen. 

 Es wird empfohlen, die Veranstaltung nach der Stichwahl zu planen, um nur 

mit zwei Kandidaten (statt 8) ins Gespräch zu kommen. Der Kontakt zu den 

Kandidaten erfolgt privat ohne die Geschäftsstelle und das Büro für Migrati-

on und Integration, da die Stadtverwaltung durch eine solche Veranstaltung 

die Neutralitätspflicht gefährdet sieht. 

 

Punkt 4 Bericht des Integrationsbeauftragten 
 

Der Integrationsbeauftragte berichtet über folgende Punkte: 
 

 Veröffentlichung der Broschüren: Handlungsplan „Migration und Integration 

in Mainz“ und „Sprachkenntnisse in Mainzer Arzt- und Psychotherapeuten-

praxen“  

 Empfang zum 45. Jubiläum der Initiative "Koreanische Krankenschwestern" 

am 25.11.2011 
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 Multiplikatorentagung „Zusammenleben von Muslimen und Nichtmuslimen“ 

am 29.11.2011 

 AG Multikulturelle Gesellschaft will mit dem Filmbeitrag „Integrationsarbeit 

vor Ort“ die Integrationsarbeit einiger Mainzer Einrichtungen darstellen. 

 Demo: Hand in Hand gegen Rechts am 10.12.2011 

 Vorstellung des Interkulturellen Kalenders am 03.01.2011 in der Kita Goethe-

platz zusammen mit dem Beigeordneten Herrn Merkator. Der Interkulturelle 

Kalender für 2013 und 2014 ist schon in Bearbeitung. Auch in digitaler Form 

durch Herrn Mustafa Taner (Praktikant) 

 Neujahrsempfang am 26.01.2012. Die Veranstaltung war mit 150 angemel-

deten Gästen gut besucht. 
 

Ausblick: 
 

 Anschreiben zur Interkulturellen Woche werden bald versendet. 

 Veranstaltung mit ATTAC zum Arabischen Frühling findet am 20.03.2012 statt. 

 Änderungen im Ablauf des Handlungsplans müssen intern und dann in der 

Steuerungsgruppe besprochen werden. Das Büro für Migration und Integra-

tion wird den Beirat über den Verlauf informieren. 
 

Frau Becker appelliert an alle, die Kräfte auf den Prozess, den der Handlungsplan 

„Migration und Integration in Mainz“ empfiehlt, zu konzentrieren. 

 

Punkt 5 Die Arbeit des Beirats für Migration und Integration - Rückblick und 

Ausblick 

hier: Besprechung und Planung 
 

Der Vorsitzende schlägt vor, ein gemeinsames Frühstück an einem Samstag für den 

Beirat zu organisieren, um die Arbeit des Beirats in den letzten zwei Jahren auszu-

werten und neue Ideen und Anregungen zu sammeln. Dazu soll auch jemand aus 

der Praxis eingeladen werden. Der Termin wird vom Vorsitzenden mit der Ge-

schäftsstelle festgelegt und per e-Mail mitgeteilt. 

 

Punkt 6 Vorstellung des Projekts "Vielfalt in der Polizei" 

hier: Vorstellung durch das Institut zur Förderung von Bildung und 

Integration GmbH (INBI) 
 

Das Projekt wird von Frau Rauschmayr und Frau Müller vom Institut zur Förderung 

von Bildung und Integration (INBI) und Herrn Neureuter vom Polizeipräsidium Mainz 

vorgestellt (Powerpointpräsentation im Anhang). 

 

Punkt 7 Mitteilungen/Verschiedenes 
 

Herr Cudina äußert den Wunsch, im Namen des Beirats eine Pressemitteilung mit 

dem Aufruf an geeignete Organisationen zur Beteiligung an den internationalen 

Wochen gegen Rassismus 2012 zu veröffentlichen. 

 

Ende der Sitzung: 20:05 Uhr 

 

........................................................... ............................................................ 

gez. Salim Özdemir, Vorsitz gez. Olga Mosch, Schriftführung 
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 .....................................................   ......................................................  

gez. Gülsüm Polat-Yagmur, Urkundsperson gez. Ertugrul Sabanci, Urkundsperson 
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